
Schülerbezogene Fallberatung an der Gesamtschule 
Scharnhorst  
 
Aufnahme:  
 
Jeder Fall, für den sich Lehrkräfte Unterstützung vom Beratungsteam wünschen, wird in einer SFB 
vorgestellt.  
 
Die Lehrkräfte nutzen zur Beauftragung das Formular „Anfrage an das Beratungsteam für eine 
Schülerbezogene Fallberatung“.  
 
Die Anfragebögen befinden sich auf der Schulhompage im „Lehrerbeich“ und im SFB Fach im 
Lehrerzimmer. Die ausgefüllten Anfragebögen werden in das mit SFB gekennzeichnete 
Schrankfach (befindet sich unter dem Fach von Kerstin Bernemann/bek) zurückgelegt. 
 
Der Anfragende bekommt von den Teammitgliedern einen Termin zugewiesen 
 
Der Ratsuchende wird für den Beratungstermin vom Unterricht freigestellt. 
 
Clearing:  
 
Die SFB ist eine Mischung aus Intervision und Fachberatung. Der Ablauf ist in 6 Abschnitte 
unterteilt: 
 

1. Falldarstellung  
Die Auftraggeber stellen den Fall dar. Dabei beschreiben sie sowohl die aktuelle Situation 
als auch die vorausgegangene Entwicklung. 
 

2. Befragung  
Das Team stellt ggf. Rückfragen zur Klärung des Sachverhaltes. 
 

3. Empathisches Hineinversetzen an die am Fall beteiligten Personen 
Teilnehmer fühlen und denken sich in die verschiedenen Beteiligten ein. 
 

4. Stellungnahme der Auftraggeber 
Nun können die Auftraggeber mitteilen, welche Hypothesen passen, welche nicht und was 
ihnen fehlt. 
 

5. Ideenentwicklung/Aufgabenverteilung 
„Ich als XY (Falleinbringer) würde…“ 
Danach kurze Stellungnahme der Auftraggeber und Auswahl der Handlungsansätze. 
Die „to do“-Liste wird erstellt und die Zuständigkeit für die Bearbeitung der Aufgabe geklärt.  
 

6. Zielvereinbarung  
Die Ergebnisse werden in einer schriftlichen o. mündlichen Zielvereinbarung festgehalten.  

 
Behandlung 
 
Die Auftragnehmer führen die vereinbarten Maßnahmen durch. Bei mehreren Auftragnehmern ist 
eine enge Absprache notwendig. 
 
Wiedervorlage/Abschluss 
 
Die Auftragnehmer entscheiden darüber, ob der Fall ggf. erneut in einer SFB erörtert werden 
muss. Sie benachrichtigen das Team über ihre Entscheidung und ggf. auch über den Abschluss 
der Maßnahmen. 


